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Freitag, 22.03.2013

Bären Apotheke Lindau

Samstag, 23.03.2013

Raben Apotheke Zerbst/

Anhalt

Sonntag, 24.03.2013

Rats- und Stadtapotheke 

Zerbst/Anhalt

Montag, 25.03.2013

Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 26.03.2013

Kathrina Apotheke 

Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 27.03.2013

Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 28.03.2013

Bären Apotheke Lindau

Freitag, 29.03.2013

Raben Apotheke Zerbst/

Anhalt

Samstag, 30.03.2013

Rats- und Stadtapotheke 

Zerbst/Anhalt

Sonntag, 31.03.2013

Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 01.04.2013

Bären Apotheke Lindau

Dienstag, 02.04.2013

Neue Apotheke 

Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 03.04.2013

Bären Apotheke 

Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 04.04.2013

Raben Apotheke 

Zerbst/Anhalt

Rats- und Stadtapotheke

Alte Brücke 37

39261 Zerbst

Tel. (0 39 23) 24 62

Raben-Apotheke

Markt 25

39261 Zerbst/Anhalt

Tel. (0 39 23) 34 81

Jever Apotheke

Fritz-Brandt-Str. 6

39261 Zerbst/Anhalt

Tel. (0 39 23) 48 70 70

Katharina-Apotheke

Breite 21

39261 Zerbst

Tel. (0 39 23) 7 37 40

Neue Apotheke

Dessauer Str. 41

39261 Zerbst

Tel. (0 39 23) 34 06

Bären Apotheke

Flecken 4

39264 Lindau

Tel. (03 92 46) 3 31

Drei Linden Apotheke

Markt 4

39279 Loburg

Tel. (03 92 45) 9 14 65

Für alle Notfälle

Dienstbereit

Einsatzleitstelle des Landkreises

in Bitterfeld 0 34 93/5 13 -1 50

Notrufe

Feuerwehr/Rettungsdienst  112

Polizei 110

Wichtige Rufnummern

Revierkommissariat 

Zerbst/Anhalt 0 39 23/71 60

Bau- und Wohnungsgesellschaft 

Zerbst mbH 08 00/7 74 26 20

Heidewasser GmbH 0 39 23/61 04 15

Abwasser- u. Wasserzweckverband 

Elbe-Fläming 0 39 23/48 56 77

Bereitschaft 

AWZ Elbe-Fläming 0 39 23/61 04 44

Strom

Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt,

Stromversorgung  0 39 23/7 37 50

Ortsteile Zerbst/Anhalt: 

über AVACON direkt 01 80/1 28 22 66

Gas

Gasstadtwerke Zerbst GmbH

Erdgas Mittelsachsen GmbH 

Schönebeck 0 39 23/24 64

Tierkliniken

Magdeburg, 

Ebendorfer Str. 39  03 91/7 31 86 40

Wittenberg/Piesteritz, 

Fröbelstr. 25 0 34 91/66 30 15

Tierarztpraxen

22.03.2013 - 05.04.2013

TAP Friedrich 03 92 46/2 26

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den Raum Zerbst/Anhalt

Zeitraum vom 22.03.2013 bis 04.04.2013

Zum Redaktionsschluss la-

gen folgende Angaben vor:

Freitag, 22.03.2013

Herr Dr. Scholz

Tel.: 01 71/4 44 92 69

Samstag, 23.03.2013

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel.: 0 39 23/73 90

Handy 01 71/5 56 58 61

Sonntag, 24.03.2013

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel.: 0 39 23/73 90

Handy 01 71/5 56 58 61

Montag, 25.03.2013 

Herr DM Weimeister

Praxis Deetz, Bahnhofstr. 11 

Tel.: 03 92 46/5 86

privat 03 92 46/5 86

Dienstag, 26.03.2013 

Herr DM F. Jansen

Praxis Zerbst, 

Fritz-Brandt-Str. 6 

Tel.: 0 39 23/34 48

privat 0 39 23/78 31 96

Fu-Tel. 01 71/5 43 76 26

Mittwoch, 27.03.2013 

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus 

Tel.: 0 39 23/73 90

Handy 01 71/5 56 58 61

Donnerstag, 28.03.2013 

Frau Dr. Chr. Schneider

Praxis Alte Brücke 45

Tel.: 0 39 23/78 65 04

privat 0 39 23/20 67

Freitag, 29.03.2013

7 bis 20 Uhr:

Frau Dr. Wesenberg

Praxis Zerbst, Breite 14

Tel.: 0 39 23/23 11

privat 01 62/1 55 09 62

20 bis 7 Uhr:

Herr Dr. Scholz

Tel.: 01 71/4 44 92 69

Samstag, 30.03.2013 

Frau DM Ulrich

Praxis Zerbst, Breite 58

Tel.: 0 39 23/78 45 40

privat 01 77/2 88 68 35

Sonntag, 31.03.2013 

Herr Dr. A. Köhler

Praxis Zerbst, 

Heidetorplatz 1c 

Tel.: 0 39 23/34 96

privat 0 39 23/78 21 29

Montag, 01.04.2013 

Herr DM Rommel

Praxis Zerbst, 

Dessauer Str. 1 

Tel.: 0 39 23/6 19 24

privat 0 39 23/78 46 92

Dienstag, 02.04.2013 

Herr Dr. Elß

Praxis Zerbst, 

Dessauer Str. 46 

Tel.: 0 39 23/34 01

privat 01 71/3 24 30 09

Mittwoch, 03.04.2013

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel.: 0 39 23/73 90

Handy 01 71/5 56 58 61

Donnerstag, 04.04.2013

Herr DM Rommel

Praxis Zerbst, 

Dessauer Str. 1

Tel.: 0 39 23/6 19 24

privat 0 39 23/78 46 92

Notdienstzeiten:
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 13:00 Uhr, Donnerstag von 
19:00 Uhr, Freitag von 13:00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Sonntag von 7:00 Uhr jeweils 
bis 7 Uhr des darauf folgenden Tages.
Der kassenärztliche Notdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der Hausarztpraxis. Bitte 
wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen Vertretung.
Die Samstag-Notfallsprechstunden erfolgen von 9:00 bis 11:00 Uhr in der Praxis des 
Dienst habenden Arztes. In dieser Zeit erfolgen keine Hausbesuche.
In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf Tel. 112
Auskünfte über Notdienst

Einsatzleitstelle Bitterfeld Tel. 0 34 93/51 31 50

Zahnärztlicher  

Bereitschaftsdienst  

Zerbst/Anhalt

Sprechzeiten 9.00 - 11.00 Uhr in der Praxis, 

danach telefonisch

23.03./24.03.2013

ZA B. Körper Praxis Zerbst, 

 Dobritzer Straße 24

 Tel. 0 39 23/6 14 07

29.03./30.03.2013

ZA F. Schrader Praxis Zerbst, 

 Albertstraße 33

 Tel. 0 39 23/20 97

31.03./01.04.2013

Dr. U. Bittkau Praxis Zerbst, 

 Puschkinpromenade 14

 Tel. 0 39 23/44 22

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 22.03.2013 bis 04.04.2013
Redaktionsschluss 13.03.2013

Spruch der Woche

Wer Ostern kennt, 
kann nicht verzweifeln. 

Dietrich Bonhoeffer 

(1906 - 1945)
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Haushaltssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt 

für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund der §§ 155 ff. der Gemeindeordnung für das Land 

Sachsen-Anhalt in der zur Zeit geltenden Fassung hat der Stadt-

rat der Stadt Zerbst/Anhalt in der Sitzung am 30.01.2013 folgen-

de Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 beschlossen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird

im Verwaltungshaushalt

in der Einnahme auf  29.610.300 Euro

in der Ausgabe auf   29.610.300 Euro

im Vermögenshaushalt

in der Einnahme auf  11.604.900 Euro

in der Ausgabe auf  11.604.900 Euro

festgesetzt.

§ 2

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 

werden nicht veranschlagt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 

197.800 Euro festgesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Haushaltsjahr 

2013 zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch ge-

nommen werden dürfen, wird auf

2.000.000 Euro

festgesetzt.

§ 5

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das 

Haushaltsjahr 2013 wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuern

a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

 (Grundsteuer A)  305 v. H.

b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B)  355 v. H.

2. Gewerbesteuern  350 v. H.

3.  Abweichende Steuersätze

Entsprechend § 12 der Gebietsänderungsvereinbarungen für 

die Eingliederung der Gemeinden der ehemaligen Verwaltungs-

gemeinschaft Elbe- Ehle- Nuthe in die Gemeinde Zerbst/Anhalt 

zum 1.1.2010 werden abweichende Steuersätze für folgende 

Ortschaften festgesetzt:

Zerbst/Anhalt, den 27.02.2013

Dittmann

Bürgermeister

Im Original unterzeichnet und gesiegelt.

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2013

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 

wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die Haushaltssatzung beinhaltet keine genehmigungspflichtigen 

Teile.

Die Zustimmung zur Haushaltssatzung 2013 wurde mit Schrei-

ben vom 26.02.2013 von der Kommunalaufsicht erteilt.

Die Haushaltssatzung 2013 liegt nach § 94 Abs. 3 der Gemein-

deordnung LSA vom 11.03.2013 bis 21.03.2013 zur Einsichtnah-

me im Rathaus, Schloßfreiheit 12, Raum 53, zu den Dienstzeiten

montags von 9.00 bis 12.00 Uhr

dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr

donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr

freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr

aus.

Zerbst/Anhalt, 27.02.2013

Dittmann

Bürgermeister

Im Original unterzeichnet.

Anmerkung:

Aufgrund eines technischen Fehlers wird die Haushaltssat-

zung 2013 in diesem Amtsblatt noch einmal veröffentlicht.

Schöffenwahl für die am 01.01.2014  

beginnende Amtsperiode

Für die am 01.01.2014 beginnende neue fünfjährige Amts-

periode sind im Bezirk des Amtsgerichts Zerbst wieder 

Schöffen zu wählen. Gesucht werden in der Stadt Zerbst/

Anhalt insgesamt 12 Frauen und Männer, die am Amtsge-

richt Zerbst/Anhalt als Vertreter des Volkes an der Recht-

sprechung in Strafsachen teilnehmen. Aus diesem Grund 

ist die Stadt Zerbst/Anhalt aufgefordert, eine Vorschlagslis-

te mit 24 Bewerbern zu erstellen. Aus dieser Zahl wiederum 

wählt der Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht die be-

nötigte Zahl von Jugend- und Erwachsenenschöffen sowie 

Haupt- und Hilfsschöffen für das Amts- und Landgericht.

Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der 

Stadt Zerbst/Anhalt einschließlich ihrer Ortsteile wohnen 

und am 1. Januar 2014 zwischen 25 und 69 Jahre alt sind. 

Wählbar sind nur deutsche Staatsangehörige.

Ausgeschlossen von der Wahl ist, wer zu einer Freiheits-

strafe von mehr als 6 Monaten verurteilt wurde oder gegen 

den ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straftat 

schwebt, die zum Verlust der Übernahme von Ehrenämtern 

führen kann.

Auch hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige (Polizei-

beamte, Richter, usw.) und Religionsdiener sollen nicht zu 

Schöffen gewählt werden.

Neben diesen Kriterien sollen die Bewerber bestimmte 

Grundfähigkeiten mitbringen, um über andere Menschen 

qualifiziert urteilen zu können.

Wer sich für die Ausübung dieses Amtes interessiert, kann 

sich für das Schöffenamt bis zum 30. April 2013 beim Ord-

nungsamt der Stadt Zerbst/Anhalt schriftlich oder telefo-

nisch unter der 0 39 23/75 42 22 bewerben. Er erhält dann 

ein Formular, in das die notwendigen Daten einzutragen 

sind. Weitere Auskünfte zur Schöffenwahl erhalten alle inte-

ressierten Bürger ebenfalls beim Ordnungsamt.
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Landesamt für Vermessung  Dessau-Roßlau, den 12.03.2013

und Geoinformation 

Sachsen-Anhalt 

Sonderungsbehörde 

Elisabethstr. 15 

06847 Dessau-Roßlau 

Tel.: 03 40/65 03-10 00

Mitteilung 

Verfahren nach dem Bodensonderungsgesetz

in Verbindung mit dem  

Verkehrsflächenbereinigungsgesetz 

Sonderungsplan Nr. V25-7000082-2013 in der  

Gemeinde Zerbst/Anhalt, Stadt, Gemarkung Zerbst, 

Flur 5, Flurstück 594

In dem o. g. Gebiet ist ein Verfahren nach dem Gesetz über die 

Sonderung unvermessener und überbauter Grundstücke nach 

der Karte (Bodensonderungsgesetz-BoSoG) vom 20.12.1993 

erschienen im Bundesgesetzblatt - BGBl. I Seite 2182, zuletzt 

geändert durch Artikel 8 des Gesetz vom 22.12.2010 (BGBl. I 

S. 2255) in Verbindung mit dem Verkehrsflächenbereinigungs-

gesetz vom 26.10.2001 (BGBl. I 2001 S. 2716), zuletzt geändert 

durch Artikel 8 des Gesetzes vom 31. Juli 2009 (BGBl I S.2585) 

eingeleitet worden. Hierdurch soll das Erwerbsrecht der öffentli-

chen Nutzer an Verkehrsflächen ausgeübt werden. Sonderungs-

behörde ist das Landesamt für Vermessung und Geoinformation, 

Elisabethstr. 15, 06847 Dessau-Roßlau.

Der Entwurf des Sonderungsplans, sowie die zu seiner Auf-

stellung verwandten Unterlagen, liegen vom 08.04.2013 bis 

07.05.2013 in den Diensträumen des Landesamtes für Vermes-

sung und Geoinformation in Dessau-Roßlau während der Öff-

nungszeiten zur Einsicht aus.

Die Öffnungszeiten sind wie folgt geregelt: 

Montag - Freitag  8.00 - 13.00 Uhr

zusätzlich für Antragsannahme und Information 

Dienstag  13.00 - 18.00 Uhr

Einsichtnahmen außerhalb der Öffnungszeiten sind nach telefo-

nischer Absprache möglich.

Alle Planbetroffenen können innerhalb des oben genannten 

Zeitraumes den Entwurf für den Sonderungsplan sowie sei-

ne Unterlagen einsehen und Einwände gegen die getroffenen 

Feststellungen zu den dinglichen Rechtsverhältnissen erheben. 

Planbetroffene sind die Eigentümer der betroffenen Grund-

stücke, die Inhaber von dinglichen Nutzungsrechten, von Ge-

bäudeeigentum und Anspruchsberechtigte nach dem Sachen-

rechtsbereinigungsgesetz. Das gleiche gilt für die Antragsteller 

von Rückübertragungsansprüchen nach dem Vermögensgesetz 

oder aus Restitution (§ 11 Abs. 1 des Vermögenszuordnungsge-

setzes) und für die Inhaber beschränkter dinglicher Rechte an 

den betroffenen Grundstücken oder Rechten an diesen Grund-

stücken.

Die Einwände sind bei der oben bezeichneten Sonderungsbe-

hörde unter der oben genannten Anschrift schriftlich oder zur 

Niederschrift zu erheben.

Im Original gesiegelt und gezeichnet.

Im Auftrag

Ute Klaar Siegel

________________________________________________________

Landesamt für Vermessung  Dessau-Rosslau, den 06.03.13

und Geoinformation 

Sachsen-Anhalt 

- Sonderungsbehörde -

Elisabethstraße 15 

06647 Dessau-Roßlau

Bekanntmachung

zur Einstellung von einem Bodensonderungsverfahren

Das Bodensonderungsverfahren nach § 11 des Gesetzes zur 

Bereinigung der Rechtsverhältnisse an Verkehrsflächen und 

anderen öffentlich genutzten privaten Grundstücken (Verkehrs-

flächenbereinigungsgesetz vom 26.10.2001 (BGBl. I S. 2716) 

zuletzt geändert durch Artikel 8 des Gesetzes vom 31.07.2009 

(BGBl I S. 2617), im Bereich „Feuerberg“ in Zerbst/Anhalt (Ak-

tenzeichen V25-306-2006 Teil II) wurde eingestellt.

Im Auftrag

Jochen Hausen

Im Original unterzeichnet und gesiegelt.
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Die nächste Ausgabe  

erscheint am

Freitag, dem 5. April 2013

Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge und Anzeigen ist

Montag, der 25. März 2013
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Gute Wünsche für Albrecht Lindemann

Mitteilungen aus dem Rathaus

Vor allem Vertrauen und eine engagierte Mitarbeit der Gemeinde 

wünschte Bürgermeister Andreas Dittmann (SPD) dem neuen 

Pfarrer an St. Bartholomäi Zerbst, Albrecht Lindemann, zu sei-

ner Amtseinführung.

Albrecht Lindemann, vorher Leiter der Evangelischen Erwach-

senenbildung Anhalt, ist zuständig für die Kirchengemeinden 

Hohenlepte mit den Orten Badetz und Hohenlepte, Jütrichau, 

Niederlepte, Nutha, Wertlau, St. Marien Ankuhn und die Bar-

tholomäigemeinde Zerbst. Außerdem betreut er die Kirchenge-

meinde Eichholz mit den Orten Eichholz, Kermen und Leps.

In seiner Predigt hatte er von dem vertrauensvollen Miteinander 

mit Gemeinde und Gemeindekirchenrat gesprochen, worauf der 

Bürgermeister - aus der Sicht seines Amtes - Bezug nahm.

Neben den guten Wünschen für den neuen Pfarrer brachte er 

ebenfalls seine Vorfreude auf eine gute Zusammenarbeit zum 

Ausdruck.

Bürgermeister Andreas Dittmann gratuliert Pfarrer Albrecht Linde-

mann zu dessen Amtseinführung.

Foto: Silke Schmidt

Terminänderung beim Stadtseniorenbeirat

Der Stadtseniorenbeirat hält am Dienstag, dem 2. April, von 

14 bis 16 Uhr eine Sprechstunde in der DRK Begegnungsstät-

te, Zerbst/Anhalt, Markt 7, ab.

Dort haben die Bürger und Bürgerinnen der Stadt und ihrer 

Ortsteile unter anderem die Möglichkeit, Anfragen zu stellen 

sowie Problemstellungen beziehungsweise Anregungen zu äu-

ßern.

Kontakt auch unter:  Telefon-Nr.: 0 39 23/7 54 -1 63

 Fax: 0 39 23/7 54 -1 58

Postalisch erreichbar unter der Anschrift:

Stadt Zerbst/Anhalt

Kulturamt

Stadtseniorenbeirat

Schloßfreiheit 12

39261 Zerbst/Anhalt

Unterstützung für die Internationalen Fasch-Festtage

Bewährte Partner haben die Stadt Zerbst/Anhalt und die Inter-

nationale Fasch-Gesellschaft als Ausrichter der 12. Internatio-

nalen Fasch-Festtage in der Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld 

und der Sparkassenstiftung  Anhalt-Zerbst. Mit 10.000 Euro 

fördert die Stiftung das Barockmusikfestival, das vom 18. bis 

21. April mit 17 Veranstaltungen die Besucher in mehreren 

Spielstätten in Zerbst/Anhalt sowie in Leitzkau, Wendgräben 

und Burgkemnitz erwartet. Bei der Scheckübergabe (v.l.): Mar-

kus Klatte und Uwe Schulze für die Sparkassenstiftung, Dr. 

Inge Werner und Bert Siegmund für die Internationale Fasch-

Gesellschaft sowie Bürgermeister Andreas Dittmann. 

www.fasch.net

Foto: Helmut Rohm
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Lese(r)-Foto-Wettbewerb

Anlässlich zum

UNESCO-Welttag des Buches 

am 23.04.2013

suchen die Stadtbibliothek und die 

Zerbster Volksstimme

das schönste „Lese(r)“-Foto

Die Gewinner-Fotos werden in der 

Volksstimme veröffentlicht und am 

„Welttag des Buches“ in der Bib-

liothek ausgestellt.

Schicken Sie uns Ihr Foto mit einer kurzen Info zum Bild vom 

1. bis 31. März 2013

- in digitaler Form an redaktion.zerbst@volksstimme.de

- per Post an die

 Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt

 Dessauer Str. 23a

 39261 Zerbst/Anhalt

- oder geben Sie es persönlich in der Bibliothek ab.

Volksstimme

Die regionale Tageszeitung.

Wir freuen uns auf Ihre Bilder.

„Lesekönig“ kommt aus Dobritz

Im Rahmen der 48. Zerbster Kulturfesttage wurde der „Lese-

könig“ 2013 der Stadt Zerbst/Anhalt ermittelt. Sieben Finalisten 

aus den dritten Klassen der städtischen Grundschulen hatte der 

Wettbewerb in der Stadtbibliothek. Sie waren die Besten ihrer 

Schulen. Der „Lesekönig“-Titel ging an Emil Metzker von der 

Grundschule Dobritz. Er wird Zerbst/Anhalt beim Landkreisaus-

scheid vertreten.

„Lesekönig” 2013 wurde Emil Metzker (M.), der 2. Platz ging an 

Hanna Weferling (r.), Grundschule Walternienburg, Dritte wurde 

Marlene Riemschneider, Grundschule Steutz, hier mit Biblio-

theksleiterin Margitta Benecke und Bernd Adolph, Vorsitzender 

des Zerbster Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschusses, der 

die Auszeichnungen vornahm.

Foto: Helmut Rohm

Kultur - Schule - Freizeit

Veranstaltungskalender März/April 2013

23.03.2013 14:00 Uhr Ostermarkt auf dem alten Schulhof Alter Schulhof OT Deetz

24.03.2013 14:00 Uhr Osterbasteln in der Schauschmiede Steutz OT Steutz, Schauschmiede

30.03.2013 14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung Markt 11 Zerbst/Anhalt

30.03.2013 18:00Uhr Osterfeuer bei der Freiwilligen Feuerwehr OT Deetz, FFW

30.03.2013 19:00 Uhr Osterfeuer Sportplatz OT Gehrden

30.03.2013 19:00 Uhr Osterfeuer am Rodelberg am Rodelberg OT Hohenlepte

30.03.2013 19:00 Uhr Osterfeuer am Pakendorfer Weg, OT Bias, Pakendorfer Weg

  unbehandeltes Material Anlieferung am

  23. und 30. März

30.03.2013 19.30 Uhr Fackelumzug TP Feuerwehr, gegen  OT Walternienburg

  20.00 Uhr Osterfeuer anzünden, Annahme 

  von unbehandeltem Holz, Baumverschnitt u. Ä.: 

  27./28. und 30.03.

03.04.2013 16:00 Uhr  Lauf in den Frühling, Stadthalle Zerbst/Anhalt

 AK 9  5 km ab M 20, 3 km ab AK 14 und Frauen,

 17:00 Uhr 2 km AK 10 - 13, 1 km bis AK 9 (16:00 Uhr)

06.04.2013 14:00 Uhr Veranstaltungsreihe „Zukunft erfinden“ im  OT Deetz, Schenkeladen

  Schenkeladen

09.04.2013 10:00 Uhr Frühling im Museum Eröffnung des Kloster- Museum der Stadt Zerbst/Anhalt

  kräutergartens

10.04.2013 14:30 Uhr Ausstellungseröffnung im Rathaus von  Rathaus Schloßfreiheit 12

  Herrn Götze

13.04.2013 14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung Touristinformation, Markt 11

14.04.2013 14:00 Uhr Führungen durch die Schauschmiede  OT Steutz, Schauschmiede

  Steutz und Bilderausstellung der Steutzer 

  Grundschüler

16.04.2013 10:20 Uhr Kranzniederlegung Friedhof Heidetor, Zerbst/Anhalt

16.04.2013 16:00 Uhr Gedenkveranstaltung aus Anlass der  Kirche St. Trinitatis Zerbst/Anhalt

  Zerstörung der Stadt Zerbst

18. -

21.04.2013  12. Internationalen Fasch-Festtage 2013 Stadthalle Zerbst/Anhalt
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Die Jagdgenossenschaft Jütrichau lädt alle Mitglieder zur 

Jagdgenossenschaftsversammlung

für die Jagdjahre 2011/12 und 2012/13 am Freitag, dem 

05.04.2013 um 18.00 Uhr in die Raststätte Jütrichau ein.

Tagesordnung:

1.  Begrüßung

2.  Beschluss der Tagesordnung

3.  Bericht des Vorstandes

4.  Kassenbericht

5.  Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und der Kas-

senprüfer

6.  Wahl des neuen Vorstandes

7.  Wahl der Kassenprüfer

8.  Bericht der Jagdpächter

9.  Schlusswort und gemeinsames Essen

Zur Aktualisierung des Jagdkatasters bitten wir zu diesem 

Termin alle Änderungen der Eigentumsverhältnisse und Än-

derungen der Bankverbindungen dem Jagdvorstand mitzu-

teilen.

Vorstand der JG Jütrichau

Unter dem Namen „IB regional - Wir für Sie vor Ort“ bietet der 

kostenfreie Service umfassende Beratung zu Förder- und Finan-

zierungsmöglichkeiten für Unternehmen und Existenzgründer 

sowie Kommunen.

Die Ansprechpartnerin für die Terminvergabe ist bei der EWG 

Anhalt-Bitterfeld Frau Elena Herzel erreichbar unter der Telefon-

nummer 0 34 94/63 83 66 oder per Mail unter e.herzel@ewg-

anhalt-bitterfeld.de.

Auszüge aus dem Kursangebot  

der KVHS ABI; Standort Zerbst/Anhalt

Fr.-L.-Jahn-Str. 5, 39261 Zerbst/Anhalt, Tel. 0 39 23/6 11 15 00 

oder 0 34 93/3 38 30), www.kvhs-abi.de

Für angehende Imker und Liebhaber der „kleinen gelb-schwar-

zen Brummer“ der Vortrag: Imkerei - Faszination und Leiden-

schaft in Zusammenarbeit mit dem Imkerverband Sachsen-An-

halt e. V. Mi., 27. März, 18.00 Uhr, 10,00 €

Aus der Vortragsreihe am Nachmittag: im Beratungsraum der 

LK-Verwaltung, Fr.-Brand-Str. 16; Raum 207 (gegenüber Post). 

Mi., 27. März, 15.00 Uhr: Frank Besener erklärt den Archäolo-

gischen Schnitt durch die Altstadt von Zerbst - die Fernwär-

metrasse vom Breitestein! und Mi., 3. April, 14.00 Uhr erklärt 

KOK D. Hesse vom Polizeirevier Anhalt-Bitterfeld den „Schutz 

vor „bösen Buben“ zu (Taschen)-Diebstahl, Betrug, Haustürge-

schäften ... und, wie Sie sich schützen können! (gebührenfrei)

Skimming (Geldkartenkriminalität)! Wie man sich davor 

schützen kann (auch gerade in der bevorstehenden Urlaubszeit) 

erklärt KOK D. Hesse vom Polizeirevier Anhalt-Bitterfeld, Mi., 

10. April ab 16.00 Uhr (gebührenfrei).

Wichtige Informationen zu Steueränderungen 2012/2013 

gibt St. Scholz ebenfalls Mi., 10. April ab 18.30 Uhr; 5,00 €

Kreativkurse:

Zeichen- und Malwerkstatt mit der individuellen Förderung 

beginnt Mi., 10. April ab 18.00 Uhr (5 x) 33,00 €

Tanz einfach mit! ... dieses Tanzvergnügen, auch ohne Partner! 

beginnt Di., 2. April ab 14.00 Uhr. Für diesen Kurs werden kei-

ne Tanzpartner benötigt,es werden gemeinsam an 10 Dienstag-

nachmittagen Flächentänze nach Volkstänzen und auch nach 

bekannten Schlagern getanzt. Neben dem Miteinander hat Tan-

zen auch einen hohen gesundheitsfördernden Wert und regt das 

Gedächtnis an! Der gemeinsame Spaß kommt dabei auch nicht 

zu kurz und für die gemeinsame Tasse Kaffee oder Tee bleibt 

auch Zeit. 40,00 €

Im Schneiderstübchen am Vormittag werden ab Mo., 8. April, 

09.00 Uhr an drei Vormittagen die Grundlagen des Nähens mit 

Maschine aufgezeigt. 19,80 €

Ihrer Gesundheit zuliebe!

Hatha-Yoga für Anfänger ab Mi., 27. März, 17.00 Uhr (12 x) 

72,00 €

In Asien und auch in europäischen Klöstern erkannte man vor 

vielen Jahrhunderten die Heilkraft der Pilze. Lernen auch Sie die 

Kraft der Vitalpilze in dem Kurs: Mykotherapie - traditionelle 

und moderne Heilpilzanwendungen ab Mi., 27. März, 18.00 Uhr 

an zwei Abenden kennen, 15,00 €. Was ist dran am OMEGA 3? 

Hilft uns Lachsöl wirklich? Was es damit auf sich hat, erfahren 

Sie ab Do., 4. April, 18.00 Uhr an zwei Abenden, 15,00 €.

Einblicke in die Fußreflexzonenmassage für den Hausgebrauch 

erhalten Interessenten ab Di., 9. April, 18.30 Uhr an zwei Kurs-

abenden, 5,00 €.

In der Mitte des Lebens - die Wechseljahre! Was sind Wech-

seljahre, welche Beschwerden können sie hervorrufen, wie kann 

man damit umgehen und welche Perspektiven die reiferen Frauen 

haben, das erfahren Sie Dienstag, 16. April ab 18.30 Uhr, 5,00 €.

Wir bieten auch Sprachkurse:

Ein Kursangebot für Menschen mit sehr geringen Deutschkennt-

nissen

Künftige Erstklässler im Linienverkehr 

Schuljahr 2013/14 - Antragstellung

Seit einiger Zeit beginnen die Schulträger Kinder auf den neuen 

Alltag als Schulkind vorzubereiten. Die Zeit bis zu den Einschu-

lungsfeierlichkeiten ist schnell vergangen. Damit ihr Kind für den 

Schulweg bestens gerüstet ist, sollten deshalb die Formalitäten 

für die Beförderung mit dem Omnibus frühzeitig erledigt sein. 

Dann verfügt Ihr Kind schon am ersten Schultag über einen gül-

tigen Zeitfahrausweis und gelangt damit sicher von zuhause in 

die Schule und zurück.

Was ist zu beachten:

-  Besucht Ihr Kind die nächstgelegene Schule, in deren Ein-

zugsbereich Sie wohnen und beträgt die Länge des Schul-

weges mehr als 2 Kilometer, sind entsprechend Schülerbe-

förderungssatzung die Anspruchsvoraussetzungen für die 

Beförderung mit dem Linienbus erfüllt.

- Für die Beförderung mit dem Öffentlichen Personennahver-

kehr ist ein personengebundener Zeitfahrausweis (Foto im 

Schulsekretariat abzugeben) erforderlich.

-  Voraussetzung zum Erhalt eines Zeitfahrausweises ist der 

„Antrag auf Beförderung für Schüler aus dem Landkreis 

Anhalt-Bitterfeld“. Das Formular erhalten Sie an den Schu-

len, in den Bürgerbüros des Landkreises und aus dem Inter-

net, von der Seite des Landkreises Anhalt-Bitterfeld herun-

terladbar.

Deshalb geben Sie die Anträge bis zum 17.04.2013 beim Land-

kreis Anhalt-Bitterfeld, Wirtschaftsentwicklungs- und Tourismu-

samt, Ziegelstraße 10, OT Bitterfeld, 06749 Bitterfeld-Wolfen 

oder in den Bürgerbüros des Landkreises bzw. bei der Schule 

ab.

Der nächste Beratungssprechtag für 

Unternehmer, Existenzgründer und  

Kommunen in Bitterfeld-Wolfen -  

individuell und kostenfrei

Bitterfeld-Wolfen. Am 4. April 2013 wird der nächste Beratungs-

sprechtag der Investitionsbank Sachsen-Anhalt in Zusammen-

arbeit mit der Entwicklungs- und Wirtschaftsförderungsge-

sellschaft Anhalt-Bitterfeld mbH (EWG) im Technologie- und 

Gründerzentrum Bitterfeld-Wolfen stattfinden. 
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Deutsch als Fremdsprache ab Di., 9. April, 09.00 Uhr, (10 x) 

75,00 €

Englisch für Anfänger ab Do., 14. März, 17.30 Uhr (mit Korde-

lia Kirsch) (15 x); 77,00 € und am Vormittag ab Mi., 20. März.; 

09.00 Uhr (mit M. Schoch) (10 x); 75,00 €. Englisch for Business 

Communication Wirtschaftsenglisch mit geringen sprachlichen 

Vorkenntnissen ab Mo., 8. April, 18.00 Uhr (mit Robert Schütz) 

(10 x); 75,00 €. Spanisch für die Reise ab Mi., 10. April, 18.30 Uhr, 

(15 x) 75,00 €. Montags bieten wir ab 18.30 Uhr Polnisch für 

Anfänger und mit sehr geringen Vorkenntnissen (15 x) 75,00 €

PC und Karriere

Computerkurs für Anfänger - der Einstieg in die Computer-

welt mit Windows 7 ab Mi., 20.03.; 17.00 Uhr, (8 x); 88,00 €. 

Computerstarter am Vormittag - mit Vertiefung Office lernen 

Sie ab Di., 2. April, 08.30 Uhr die Anwendungsprogramme für 

Ihre Erfordernisse richtig zu nutzen! (6 x, immer Di. + Do.) 66,00 €. 

Tabellenkalkulation mit Excel - Grundkurs ab Mi., 3. April, 

16.30 Uhr (8 x) 66,00 €. Präsentationen mit POWERPOINT 

(kompakt) ab Fr. 5. April, 17.00 Uhr (6 x) 66,00 €. Kombi-Kurs 

WORD/EXCEL/POWERPOINT und Internet - Alles für den Bü-

roalltag ab Di., 26.03., 18.30 Uhr (8 x) 66,00 €. Für alle, die feh-

lerfrei schreiben möchten. Nach mehreren Reformen hat kaum 

jemand mehr den Überblick. Falls Sie in Zukunft der deutschen 

Sprache nach dem aktuellen Regelwerk mächtig sein wollen 

oder müssen, nutzen Sie diese Chance ab Do., 4. April, 17.30 Uhr 

(10 x). Der Kurs: Deutsche Orthografie und Grammatik richtig 

anwenden! ist nicht nur für Muttersprachler geeignet.

Informationen gibt es weiterhin im Mitteilungsblatt des LK 

und der örtlichen Presse. Wir freuen uns auch über einen per-

sönlichen Kontakt Tel. 0 39 23/6 11 15 00 oder besuchen Sie 

uns am Standort Zerbst/Anhalt, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 

5; Mo. - Do. von 10.00 - 18.00 Uhr oder auf der HP: www.

kvhs-abi.de! Hier erfahren Sie immer die aktuellen Angebo-

te! Wir freuen uns auf Sie! Anmeldungen zu Angeboten der 

KVHS immer unbedingt erforderlich! (gern auch telefo-

nisch) Angebole unter Vorbehalt. Ausgewiesene Gebühr ab 

10 TN. Materialkosten nicht immer ausgewiesen

„Zukunft erfinden“:  

Nachmittag um Gemeinwohlökonomie

Im Rahmen der Veranstaltungsrei-

he zum Ideenwettbewerb „Zukunft 

erfinden“ lädt der Coyote e. V. Deetz 

am Sonnabend, dem 6. April, um 

14 Uhr in den Schenkladen ein. 

Thomas Heuser, Geschäftsführer 

der ZEGG GmbH in Bad Belzig, 

konnte vom Verein für eine Vor-

stellung der Gemeinwohlökono-

mie gewonnen werden.

Wie sieht ein Wirtschaftssystem 

aus, das nicht nur den Profit des 

Einzelnen im Blick hat, sondern 

auch die Belange des Sozia-

len und der Umwelt in die Wirt-

schaftsbilanz einbezieht? 

Die Gemeinwohlökonomie des österreichischen Publizisten  

Christian Felber ist der Versuch, eine alternative Wirtschaftsord-

nung innerhalb einer freiheitlich, demokratisch und marktwirt-

schaftlich orientierten Gesellschaft zu entwerfen. Die Eckpunkte 

für eine solche Veränderung der Ökonomie in der Gesellschaft 

befinden sich zur Zeit in einem intensiven Diskussionsprozess. 

Und sie sind Thema des Nachmittags in Deetz, zu dem auch 

Fragen und Diskussionsbeiträge der Besucher willkommen sind.

Verkehrsverein Zerbst e. V. lädt ein

Hiermit laden wir die Mitglieder des Verkehrsvereins Zerbst e.V. 

zur Jahreshauptversammlung und der Wahl eines neuen 

Vorstandes 

 am Dienstag, dem 26. März 2013, um 19.00 Uhr

 in das Sporthotel Wallwitz; 39261 Zerbst/Anh., 

 Lindauer Str. 48

ein.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung; Feststellung der ordnungs-

gemäßen Ladung

2. Rechenschafts- und Finanzbericht des Vorstandes 

3. Bericht der Steuerberatungsgesellschaft Schmidt & 

Partner GmbH

4. Bericht der Kassenprüfer 

5. Entlastung der Vorstandes

6. Vorschläge und Wahl der Wahlkommission

7. Vorschläge für den neuen Vorschlag und Vorstellung der 

Kandidaten

8. Wahl des neuen Vorstandes

9. Konstituierung und Bekanntgabe

10. Anmerkungen des neuen Vorstandes

11. Schließung der Sitzung

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wird den Mitglie-

dern des Verkehrsvereins Zerbst e. V. und seinen Gästen ein 

Abendessen serviert.

Der Vorstand des Verkehrsverein Zerbst e. V.

Thomas Heuser

Das Fest der  
„Goldenen Hochzeit“  

feierte
am 16. März 2013

das Ehepaar  
Frau Annelore und  

Herr Willi Falkenberg
Zerbst/Anhalt, OT Nutha

Das Fest der „Diamantenen Hochzeit“ 
feierten

am 14. März 2013

das Ehepaar Frau Helga und  
Herr Friedrich Wallwitz 

Zerbst/Anhalt

am 21. März 2013

das Ehepaar Frau Inge und  
Herr Heinz Ehrhardt 

Zerbst/Anhalt, OT Mühlsdorf

Dazu übermittelt der Bürgermeister alle guten Wünsche

für persönliches Wohlergehen und viele schöne 

Stunden im Kreise ihrer Lieben.
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Geburtstagsgratulationen  
des Bürgermeisters der  
Stadt Zerbst/Anhalt und  
ihrer Ortsteile

Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürger-

meister der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der 

Zeit vom 9. März 2013 bis 22. März 2013 ihren Geburtstag 

gefeiert haben. Alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit 

und Freude.

am 09.03.  Herrn Günter Bake zum 76. Geburtstag

 OT Gödnitz

am 09.03. Herrn Armin Brömme zum 84. Geburtstag

 OT Bornum

am 09.03. Frau Ursula Finger zum 79. Geburtstag

am 09.03. Frau Herta Hamm zum 82. Geburtstag

 OT Bornum

am 09.03.  Herrn Gerhard Herrmann zum 82. Geburtstag

am 09.03.  Herrn Helmut Hettstedt zum 87. Geburtstag

am 09.03. Herrn Otto Johannes zum 82. Geburtstag

 OT Deetz

am 09.03.  Herrn Rudi Lohmann zum 79. Geburtstag

am 09.03.  Frau Hedwig Riebe zum 85. Geburtstag

am 09.03.  Frau Irmgard Voigt zum 83. Geburtstag

am 10.03.  Herrn Wolfgang Fiedler zum 81. Geburtstag

am 10.03.  Herrn Herbert Gens zum 89. Geburtstag

am 10.03.  Herrn Walter Kahnert zum 86. Geburtstag

am 10.03.  Herrn Willi Kaminsky zum 83. Geburtstag

 OT Walternienburg

am 10.03.  Frau Gertraud Pahl zum 83. Geburtstag

am 10.03.  Frau Erika Peter zum 75. Geburtstag

 OT Grimme

am 11.03. Frau Brigitte Fandrich zum 75. Geburtstag

am 11.03. Frau Anna Lorenz zum 90. Geburtstag

am 11.03.  Herrn Hans-Joachim Lüer zum 77. Geburtstag

am 11.03. Frau Ursula Neugebauer zum 85. Geburtstag

 OT Bärenthoren

am 11.03.  Herrn Helmut Ruhe zum 83. Geburtstag

 OT Schora

am 12.03. Frau Edith Bredernitz zum 79. Geburtstag

am 12.03.  Frau Ruth Gensch zum 79. Geburtstag

am 12.03.  Frau Irmgard Hennig zum 85. Geburtstag

am 12.03.  Herrn Helmut Kühnel zum 85. Geburtstag

am 12.03. Herrn Manfred Meyer zum 75. Geburtstag

am 12.03.  Frau Erika Radicke zum 88. Geburtstag

am 12.03.  Herrn Alwin Rißmann zum 86. Geburtstag

am 12.03. Frau Regina Rose zum 75. Geburtstag

am 12.03. Frau Erika Sauer zum 78. Geburtstag

am 12.03. Frau Edith Waßerberg zum 78. Geburtstag

am 13.03. Frau Ingetraud Bachner zum 77. Geburtstag

am 13.03.  Frau Anneliese Dieckmann zum 90. Geburtstag

 OT Steutz

am 13.03.  Frau Irmhild Fabricius zum 75. Geburtstag

am 13.03.  Herrn Willi Großkopf zum 100. Geburtstag

 OT Steutz

am 13.03.  Herrn Heinz Hänel zum 77. Geburtstag

 OT Walternienburg

am 13.03. Herrn Friedrich Haufler zum 85. Geburtstag

am 13.03.  Frau Anna Langhoff zum 91. Geburtstag

am 13.03. Frau Elfriede Mücke zum 82. Geburtstag

 OT Gödnitz

am 13.03.  Frau Ursula Rejsek zum 81. Geburtstag

 OT Bärenthoren

am 13.03.  Frau Gisela Richter zum 79. Geburtstag

am 13.03. Frau Gisela Sens zum 80. Geburtstag

am 13.03. Frau Elvira Traksel zum 76. Geburtstag

am 14.03. Frau Ilse Hahn zum 92. Geburtstag

 OT Hagendorf

am 14.03. Herrn Joachim Hoffmann zum 80. Geburtstag

 OT Dobritz

am 14.03. Herrn Kurt Köhler zum 76. Geburtstag

am 14.03. Herrn Alfred Natho zum 77. Geburtstag

am 14.03. Frau Rosemarie Natho zum 77. Geburtstag

 OT Deetz

am 14.03.  Frau Gertraud Neumann zum 86. Geburtstag

am 14.03. Frau Ruth Nixdorf zum 81. Geburtstag

 OT Badetz

am 14.03.  Frau Gertrud Pirnke zum 89. Geburtstag

am 14.03. Frau Margarete Schmidt zum 84. Geburtstag

 OT Pulspforde

am 14.03. Frau Anneliese Schöbel zum 81. Geburtstag

am 14.03. Frau Anna Scholz zum 86. Geburtstag

am 14.03. Frau Magdalene Traut zum 88. Geburtstag

 OT Deetz

am 14.03. Frau Dorothea Witte zum 75. Geburtstag

am 15.03. Frau Helga Erfurt zum 76. Geburtstag

am 16.03. Herrn Joachim Chlasta zum 85. Geburtstag

am 16.03. Herrn Alfred Graßhoff zum 87. Geburtstag

  OT Steutz

am 16.03. Herrn Dieter Nixdorf zum 84. Geburtstag

 OT Badetz

am 16.03. Frau Edith Petzoldt zum 83. Geburtstag

am 16.03. Herrn Werner Pocha zum 80. Geburtstag

 OT Bornum

am 16.03. Frau Johanna Reich zum 81. Geburtstag

am 16.03. Herrn Günter Schwarze zum 82. Geburtstag

 OT Bonitz

am 16.03. Frau Evelore Wilhelm zum 80. Geburtstag

am 17.03.  Herrn Walter Anhold zum 92. Geburtstag

am 17.03. Frau Ellen Arndt zum 81. Geburtstag

am 17.03. Frau Margarete Binder zum 76. Geburtstag

am 17.03. Frau Gerda Liebrecht zum 81. Geburtstag

 OT Schora

am 17.03. Frau Elsa Miosga zum 92. Geburtstag

am 17.03.  Frau Gertrud Weidlich zum 83. Geburtstag

am 18.03. Herrn Erich Höpfner zum 84. Geburtstag

am 18.03. Frau Vera Popp zum 86. Geburtstag

am 18.03.  Frau Ursula Schulz zum 78. Geburtstag

  OT Lietzo

am 19.03.  Frau Regina Blumstengel zum 76. Geburtstag

am 19.03. Herrn Dietrich Els zum 75. Geburtstag

 OT Pulspforde

am 19.03. Herrn Erhard Fräßdorf zum 76. Geburtstag

am 19.03.  Herrn Walter Friedrich zum 82. Geburtstag

 OT Garitz

am 19.03. Frau Sigrid Gerloff zum 77. Geburtstag

am 19.03. Frau Ruth Jobs zum 78. Geburtstag

 OT Walternienburg

am 19.03. Frau Johanna Keil zum 79. Geburtstag

am 19.03. Herrn Josef Lehmann zum 78. Geburtstag

 OT Reuden/Anhalt

am 19.03.  Frau Erna Niepsch zum 85. Geburtstag

am 19.03. Frau Lieselotte Richter zum 77. Geburtstag

 OT Bonitz

am 19.03.  Herrn Rudi Schmidt zum 77. Geburtstag

am 19.03.  Frau Elsbeth Wieland zum 77. Geburtstag

 OT Reuden/Anhalt

am 20.03.  Frau Marianne Albercht zum 78. Geburtstag

am 20.03.  Frau Meta Feuerstein zum 87. Geburtstag

 OT Lietzo

am 20.03.  Frau Erika Heinrich zum 81. Geburtstag

 OT Eichholz

am 20.03.  Frau Irmgard Heise zum 81. Geburtstag

am 20.03.  Frau Anneliese Hoppe zum 82. Geburtstag

am 20.03.  Herrn Julius Kühn zum 81. Geburtstag

 OT Nutha

am 20.03.  Frau Ilse Morgenstern zum 78. Geburtstag
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am 20.03.  Frau Edith Plantikow zum 84. Geburtstag

 OT Güterglück

am 20.03.  Frau Antonina Schnakenberg zum 77. Geburtstag

am 20.03.  Frau Renate Tilgner zum 77. Geburtstag

 OT Reuden/Anhalt

am 20.03.  Frau Edeltraud Warnke zum 81. Geburtstag

am 21.03.  Frau Inge Brandtscheit zum 83. Geburtstag

am 21.03. Frau Waltraud Kirchner zum 83. Geburtstag

am 21.03. Frau Waltraud Lade zum 78. Geburtstag

 OT Jütrichau

am 21.03.  Herrn Erwin Putschker zum 82. Geburtstag

am 21.03. Frau Gisela Thiem zum 77. Geburtstag

am 21.03.  Frau Margaretha Zwirner zum 80. Geburtstag

am 22.03.  Frau Gerda Behrend zum 85. Geburtstag

am 22.03.  Herrn Walter Kathe zum 77. Geburtstag

am 22.03.  Frau Elsbeth Krietsch zum 85. Geburtstag

am 22.03.  Frau Liselotte Markmann zum 77. Geburtstag

am 22.03. Herrn Klaus Schulze zum 75. Geburtstag

 OT Dobritz

am 22.03.  Frau Emmy Seeger zum 88. Geburtstag

 OT Lindau

St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst

Sonntag, 24.03.2013

10.00 Uhr Gottesdienst - St.Trinitatis

Montag, 25.03.2013

16 Uhr Singkreis - St. Trinitatis

Dienstag, 26.03.2013

09.30 Uhr Frauenfrühstück - St. Trinitatis

Dienstag, 26.03.2013

16.30 Uhr Tanzkreis - Lutherhaus

Dienstag, 26.03.2013

17.30 Uhr Line Dance - Lutherhaus

Mittwoch, 27.03.2013

09.30 Uhr Männerfrühschoppen - St. Trinitatis

Donnerstag, 28.03.2013

18.00 Uhr Abend(mahl)anders - St. Trinitatis

Freitag, 29.03.2013

09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl - Bonitz

Freitag, 29.03.2013

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl - Mühro

Freitag, 29.03.2013

15.00 Uhr Zentraler Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu - 

St. Bartholomäi

Sonntag, 31.03.2013

09.00 Uhr Ostergottesdienst - Bornum

Sonntag, 31.03.2013

10.00 Uhr Ostergottesdienst mit Abendmahl - St. Trinita-

tis

Montag, 01.04.2013

06.27 Uhr Ostergottesdienst mit Abendmahl anschließend 

Osterfrühstück - Trüben

Montag, 01.04.2013

09.00 Uhr Ostergottesdienst - Bone

Montag, 01.04.2013

10.15 Uhr Ostergottesdienst - Mühlsdorf 

St. Bartholomäi

März

St. Bartholomäi Zerbst

Freitag, 22.03.2013

10 Uhr Gottesdienst

 AWO Seniorenzentrum

Sonntag, 24.03.2013

10 Uhr Gottesdienst

 St. Bartholomäi

Montag, 25.03.2013

18 Uhr Passionsandacht

 St. Bartholomäi

Montag, 25.03.2013

18 Uhr Bibel im Gespräch

 Teilnahme an der Passionsandacht

 Pfarrhaus Schloßfreiheit

Dienstag, 26.03.2013

18 Uhr Passionsandacht

 St. Bartholomäi

Mittwoch, 27.03.2013

18 Uhr Passionsandacht

 St. Bartholomäi

Donnerstag, 28.03.2013

18 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl

 St. Bartholomäi

Karfreitag, 29.03.2013

15 Uhr zentraler Gottesdienst Karfreitag

 St. Bartholomäi

Ostersonntag, 31.03.2013

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst

 St. Bartholomäi

St. Marien Zerbst

Donnerstag, 21.03.2013

15.30 Uhr Frauenkreis

 Pfarrhaus Siechenstraße

Samstag, 30.03.2013

20 Uhr Osternachtsgottesdienst

 St. Marien Ankuhn

Hohenlepte, Niederlepte, Nutha, Jütrichau, Wertlau

Samstag, 23.03.2013

14 Uhr Andacht anschl. Osternachmittag

 Nutha Kornmuseum

Ostermontag, 01.04.2013

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst

 Niederlepte

Leps, Eichholz, Kermen

Ostermontag, 01.04.2013

14 Uhr Gottesdienst mit anschl. Osterkaffee

 Eichholz

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde, 

Dessauer Str. 10a in Zerbst
Internet: www.efg-zerbst.de

Gottesdienste:

So., 24.03.

10.00 Uhr  Gottesdienst (parallel Kinderstunde)

Fr., 29.03.

11.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl

So., 31.03.

09.00 Uhr Osterfrühstück

10.00 Uhr  Familiengottesdienst

Begegnungszentrum:

Fr., 22.03.

17.30 Uhr  Teenietreff (ab 5. KI.)

Öffnungszeiten des Innenspielplatzes:

Freitag:  15.30 - 17.30 Uhr

Am 29.03.13 bleibt der Spielplatz geschlossen!

Neuapostolische Kirche (NAK)

Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62a

Gottesdienste

Sonntag, 24.03.2013 (Palmsonntag) 09:30 Uhr

Mittwoch, 27.03.2013 kein Gottesdienst

Freitag, 29.03.2013 (Karfreitag) 09:30 Uhr

Sonntag, 31.03.2013 (Ostersonntag) 09:30 Uhr

Mittwoch, 03.04.2013  19:30 Uhr
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Schrott Wetzel GmbH · NL Roßlau · Industriehafen 4 · 06862 Roßlau · Telefon: 03 49 01 / 5 49 90 · Fax: 03 49 01 / 54 99 29
www.schrott-wetzel.de · info-roßlau@schrott-wetzel.de · Entsorgungsfachbetrieb · Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001

SCHROTT · METALLE · LEGIERUNGEN · GROSSSCHEREN · AUFBEREITUNG

GROSSHANDEL · EXPORT · IMPORT · CONTAINERDIENST · RECYCLING

Ankauf von Schrott, Metallen, Legierungen

Aufkauf von Kleinstmengen

Großscheren, Aufbereitung, Recycling, Containerdienst

Industriedemontagen, Brückenrückbau etc.

Öffnungszeiten

Montag – Donnerstag: 7.00 Uhr – 17.00 Uhr

Freitag: 7.00 Uhr – 16.00 Uhr

Samstag: 8.00 Uhr – 11.45 Uhr

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 02.05.3013 um 9.00 Uhr

im Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4,

versteigert werden das im Grundbuch von Zerbst Blatt 1398 ein-

getragene Grundstück lfd. Nr. 1 des Bestandsverzeichnisses, Ge-

markung Zerbst, Flur 14, Flurstück 127, Gebäude- und Freifläche,

Größe: 328 m²

Das Grundstück ist bebaut mit einem Einfamilienreihenhaus und

einem Nebengebäude. Einfamilienreihenhaus: vollständig unterkel-

lert, in Massivbauweise mit zwei Vollgeschossen und einem teilwei-

se ausgebautem Dachgeschoss, Baujahr etwa Anfang des 20. Jahr-

hunderts, Modernisierungsmaßnahmen ca. 1992, Wohnfläche ca.

181 m², Nutzfläche ca. 150 m², Räume teilweise rohbauähnlich bzw.

noch nicht fertig ausgebautem Zustand Nebengebäude: teilweise rui-

nösen Zustand. Das leerstehende Objekt ist gelegen in der Dobritzer

Straße 31. DerVersteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetra-

gen worden am: 22.02.2011. Der Verkehrswert des Grundbesitzes ist

festgesetzt auf: 59.000,00 €.

Es kann Sicherheitsleistung in Höhe von 1/10 des Verkehrswertes

und wenn die Kosten höher sind, für diesen Wert verlangt werden.

Eine Barzahlung im Versteigerungstermin ist ausgeschlossen.
Zur Sicherheitsleistung sind Bundesbankschecks und Verrechnungs-

schecks geeignet, die frühestens am dritten Werktag vor demVerstei-

gerungstermin ausgestellt worden sind. Dies gilt nur, wenn sie von

einem im Geltungsbereich dieses Gesetzes zum Betreiben von Bank-

geschäften berechtigten Kreditinstituts oder der Bundesbank ausge-

stellt und im Inland zahlbar sind. Ferner ist als Sicherheitsleistung

zugelassen eine unbedingte, unbefristete und selbstschuldnerische

Bürgschaft eines zum Betreiben von Bankgeschäften berechtigten

Kreditinstituts oder der Bundesbank, wenn die Verpflichtung aus der

Bürgschaft im Inland zu erfüllen ist.

Die Sicherheit kann auch durch Überweisung auf ein Konto der

Gerichtskasse bewirkt werden, wenn der Betrag der Gerichtskasse

vor dem Versteigerungstermin gutgeschrieben ist und ein Nachweis

hierüber im Versteigerungstermin vorliegt. Bietvollmachten sind in

notarieller Form vorzulegen. Interessenten können das Gutachten im

Amtsgericht Zerbst während der Sprechzeiten im Zimmer 0.34 und

0.35 einsehen und dort auch die Bankverbindung der Gerichtskasse

erfragen. Weitere Informationen finden Sie im Internet unter

www.zvg-portal.de

Amtsgericht Zerbst - 9 K 61/10 -

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 02.05.2013 um 10.00 Uhr

im Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4,

versteigert werden das im Grundbuch von Bornum Blatt 269 einge-

tragene Grundstück lfd. Nr. 1 des Bestandsverzeichnisses, Gemar-

kung Bornum, Flur 5, Flurstück 56, Zerbster Str. 5 zu 1.940 m²

Einfamiliendoppelhaushälfte in Massivbauweise, teilweise unterkel-

lert sowie mit einem Vollgeschoss und einem teilweise ausgebauten

Dachgeschoss; hofseitiger massiver eingeschossiger Flachdachan-

bau; Teilmodernisierung 1995 sowie 2005.

Scheunengebäude mit Stallteil, Baujahr vor 1900, in Massivbauwei-

se und eingeschossig mit Futterboden; Scheunengebäude (leichter

Bauart) sowie Werkstatt- und Lagergebäude.

Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen wor-

den am: 12.12.2006. Der Verkehrswert des Grundbesitzes ist festge-

setzt auf: 66.500 € (je ideellen Anteil 33.250 €). In einem früheren

Termin ist der Zuschlag gemäß § 85a ZVG versagt worden.

In diesem Termin kann daher, sofern das Verfahren nicht eingestellt

wird, der Zuschlag auch auf ein Gebot erteilt werden, das weniger als

die Hälfte des Verkehrswertes beträgt. Es kann Sicherheitsleistung

in Höhe von 1/10 des Verkehrswertes und wenn die Kosten höher

sind, für diesen Wert verlangt werden. Eine Barzahlung im Ver-
steigerungstermin ist ausgeschlossen. Zur Sicherheitsleistung sind

Bundesbankschecks und Verrechnungsschecks geeignet, die frühes-

tens am dritten Werktag vor dem Versteigerungstermin ausgestellt

worden sind. Dies gilt nur, wenn sie von einem im Geltungsbereich

dieses Gesetzes zum Betreiben von Bankgeschäften berechtigten

Kreditinstituts oder der Bundesbank ausgestellt und im Inland zahl-

bar sind. Ferner ist als Sicherheitsleistung zugelassen eine unbe-

dingte, unbefristete und selbstschuldnerische Bürgschaft eines zum

Betreiben von Bankgeschäften berechtigten Kreditinstituts oder der

Bundesbank, wenn die Verpflichtung aus der Bürgschaft im Inland

zu erfüllen ist.

Die Sicherheit kann auch durch Überweisung auf ein Konto der

Gerichtskasse bewirkt werden, wenn der Betrag der Gerichtskasse

vor dem Versteigerungstermin gutgeschrieben ist und ein Nachweis

hierüber im Versteigerungstermin vorliegt. Bietvollmachten sind in

notarieller Form vorzulegen.

Interessenten können das Gutachten im Amtsgericht Zerbst während

der Sprechzeiten im Zimmer 0.34 und 0.35 einsehen und dort auch

die Bankverbindung der Gerichtskasse erfragen. Weitere Informatio-

nen finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.de

Amtsgericht Zerbst - 9 K - 93/06 -

PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 034903 /68720

Alte, dunkle
Raumdecke?

Das Decke-unter-Decke-System

NachherNachher

Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!

www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de


